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Sonnabend den 25. Juni.

Bekanntmachungen des KönigL Landrath-Amtes.
M 163] Prämien für treue Dienstboten.

Aus dem Zinsgewinne der ProvinzialsHilfskasse sollen Dienstboten prämiirt werden, welche seit
wenigstens 25 Jahren bei derselben Diensiherrschaft zu deren Zufriedenheit gedient, oder durch einzelne
Handlungen mit eigener Gefahr oder Aufopferung ihre Anhänglichkeit an die Diensiherrschaft bethätigt
haben � wenn sie auch im Allgemeinen sich wohl geführt, insbesondere gegen das Eigenthumsrecht sich
nicht vergangen haben. Wer hiernach um eine Prämie sich bewerben zu können glaubt, hat feinen An-
trag bei dem KönigL Landrath-«Amte des Kreises, in welchem er sich aufhält, alsbald und spätestens bis
zum l. August d. J. anzubringen und die obigen Bedingungen durch ein Zeugniß der Dienstherrschash
resp. das allgemeine Wohloerhalten durch ein Führungsattest der Polizeibehörde nachzuweisem Aus An-
träge, welche erst später oder bei einer anderen Behörde angebracht oder nicht vorgeschriebenermaßen be-
gründet worden, kann eine Rücksicht nicht genommen werden.

Beet-lau, den 1. Juni t859. zllirection der srhtesischeu hlroninzial-gitsnliasfe.
Die vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, und for-

dere sämmtliche Dienstherrschasten aus, die dessallsigen Anträge bis zu der oben genannten Zeit
an mich gelangen zu lassen.

Namslau, den 18. Juni 1859.

M 164] Neue Impf-Termine betreffend.
_ » Die Dorfgerichte nachstehender Ortschasten werden hierdurch angewiesen, die folgenden Termine

punktlich inne zu halten und diese selbst wahrzunehmen:
Dienstag, den 2S. Juni:

1. Strehlitz zur Revision um 412 Uhr Nachmittags;
2. Giesdorf zum Jmpfen um 2 Uhr Nachmittagsz ·3. Buchelsdorxuzssirgezsdotrßs Haugendors und Belmsdors zum Jmpfen In Buchelsdorf

um r a mrtag �
4. Reichen zum Jmpfen daselbst Åachmittag 6 Uhr.

Für die Befolgung bleiben die· Dorfgerichte verantwortlich.
Namslau, den 23. Juni 1859.

M165] Blinden-Unterrichtssache. ·
_ Vom Vorstand der scblefischen Blinden-llnterrichtsiAnfialt ist mir der 40. Jahresbertchk 509¬�
lclndt worden, und liegt derselbe in meiner Kanzlei aus.

EMF Anweisung an Eltern und Lehrer erblindeter Kinder, die mir in 2  Exemplaren zugegan-
gen. Mk« ttb den Lehrern des Kreises mittheilen.

Narr-starr, den 23. Juni 1859,
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Ecke-Untersuchung.
Das Herzoglich von Wiirtembergssthe Dominium Städte! beabsichiigi eine Wasserleitung aus

dem dortigen Stobermirhlenbsrch zur Beriefelung des Schloßteiches daselbst, nach Maßgabe der im land-
röthlichen Amte zur Einsicht ausliegenden Situaiionszeiil!niing, anzulegen, und das Wasser unterhalb der
Stcidtler Mühle dem Flußbette, aus welchem solches oberhalb der Mühle abgeleitet ist, wieder zuzuführen.

Jn Gemäßheit des Gesetzes vom 28. Februar 1843 und zufolge Genehmigung der Königlichen
Regierung vom 29. April 1859 wikd dieses Unternehmen auf besonderen Antrag hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, mit dem Anheimstellem etwanige gefelzlich zu begründende Einwendungen dagegen
binnen einer PräclusiidsFrist von drei Monaten, vom Tage des Erfcheinens des eisten Amisblattes an
gerechnet, im landräthlichen Amte hierselbst anzumeldem

Dies geschieht mit der Verwarnung, daß diejenigen, welche fiel! binnen der bestimmten Frist
nicht gemeldet haben, in Beziehung auf das zur Bewässerung zu verwendende Wasser sowohl ihres
Widerspruchsrechts, als des Anfpruches auf Enischädigung verlustig gehen, und in Beziehung auf das
zu bewassernde oder zu den Wasserleitungen zu benutzende Terrain ihr Widerfpruchsreclzt gegen die An-
lage verlieren und nur einen Anspruch auf Entschädigung behalten.

Namslau, den 19. Juni 1859.

Der Königliche Landratlx Salice Conteffm

Allgemeiner Anzeigcv
Bekanntmachnnxp

Nach der FeriensOrdnuiig vom 16. April 1850 sind die Gerichtsferien auf den Zeitraum vom
21. Juli bis l. September o. festgesetzr. · »

Während der Fersen ruht der Betrieb aller nicht schleunigen Sachen in Jeder Beziehung.
Die Parteien so wie die Rechtssllnwålte haben fiel! daher während der Ferieii in dergleichen

Sachen aller Anträge und Gesuche zu enthalten. ·
Schleunige Sachen müssen als solche begründet und als Fersen-Sache bezeichnet werden.

Auf andere Gesuche erfolgt ihres Eingangs ungeachiet keine Erledigung während der Fersen.
Namslau, den 20. Juni l859. Königlichcs Kreis-Gericht.

Bekanntmachnnzp
Für die Zeit vom l. Juli bis Ende September d. J. ist Herr KreisgerichtssReith Schneider« II«

zum beftåndigen Depuiirten des Kreis-Gerichts, Behufs Aufnahme von Teftamenten und sonstigen
letztwilligen Verfügungen, ernannt. _ _

Namslau, den 15. Juni 18-59. Kötiigliches Kreis-Gericht«

LocahPolizeisBestimmung.· _
Um verschiedenem Ui1fuge zu steuern, trifft die unterzeichnete Polizei-Verwaltung auf Grund

der  5 und 6 des Gesetzes vom l1. Wiiirz 1850 die Local-Polizei-Bestimmung- VCiDDIEUsIVOkCU U»
sowohl aus dem hiesigen Orte wie auch von andern Dörfern, welsche ohne Erlaubniß ihres Brodherrn
nächtlich ffch aus dem Hause entfernen, resp. nach l0 11b!� AVMVH km birssgrv {Drtygetro�e� Wetdkn/
in eine Geldstrafe von 10 Sgr. bis 3 Thln eoent. in eine verhåltnißmcißige Gefangnißstrafe verfallen.

Damm, den 22. Juni 1859. Die Ortssoåizetcizfizlerwaltuvgs
. a -

Zur Beförderung aller Arten Bleichwaareii aufs« die sich seiteiner Reihe von
Jahren als vorzüglich eriviefene BleichsAnstalt des Herrn sind!. Fischer M Gret:
fenberg empfiehlt sich E« Werts«-

�Huf den 4. Sulif-�J-{ncbmittags l Uhr, Montag, den Z1. Juli, sindet das Johanni-
wird die Schushmsacherssnnung das Johannis Quarial der hjsfksin SCVUETVCPJUUUUS Mik-
Quartal abhalten; dieses den Betheiligten zur wozu die Betheiligten ergebenst eingeladen werden.
Kenntniß. De! Vorstand. « DHVOTTHUT
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A n c t i o n.
Montag, den 4. Juli d. J, Vormittags

um 972 Uhr, werden in Wilkati die dein Guts-
besitzer Hoffman n gehörigen Gegenstände, bestehend

in einem Plauenwagen und Pkeubles,
öffentlich gegen sofortige Zahlung versseigert werden.

Namslau, den 16. Juni 1859.
Reiche,

Auctioirs-Corniiiifsarius v. o.

A u c t i o n.
Montag, den 4. Juli d. J., Vormittags

um 10 Uhr, werden in Wilkau die dem Guts-
hesitzek Hoffinann gehörigen beiden Pferde

ein Schimmel, ä Sturm«
ein Rappen,

össentlich gegen sofortige Zahlung versteigert werden.
Namslau, den 22. Juni 1859.

Raube,
Tluctionscksommissarius v. o.

A u c t t o n.
Sonnabend, den 2. Juli d. J., Vormit-

tags um 10 Uhr, werden vor dein hiesigen Kö-
niglichen Kreis-Gericht 

zwei Kühe und eiii Fohlen
öffentlich gegen sofortige Zahluiig oersteigert werden.Namslau, den 16. Juni l859. 

Raube,
Auctions - Commissarius v. o.

-j---
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A u c t i o n.

Montag, den 27. Juni d J., Nachmiti
tags von 1 Uhr ab, wird der Nachlaß des hier-
orts verstorbenen BauergutssBesitzers Anton So-
bei, bestehend in Vieh, Hausgeräthem Wagen,
Kleidungsstiickeii und allerhand Vorrath zum Ge-
brauch, beim hiesigen Bauergute Hypothsillk 24
öffentlich gegen sofortige Zahlung versteigert

Creuzendorf, den 21. Juni l859.
Das Dorfgericht

Vekanntmachung
Das neu erbaute, bequein eingerichtete Haus

zu Strehlitz Lorzendorfer «2lntheils, ist sofort
zu verpachten und zuin l. Oktober d. J. zu be.
ziehen. � Qualificirte cautivnsfähige Bewekhkk
werden bkstdutch eingeladen, sich bei dem Unter-
zeichneten zu melden.

Srkehlise den 21. 3uni 1859.
L· Faltity Schullehren

Eine gut erhaltene vollständige Schützkkpuw
form ist billig zu verkaufen; wo? erfährt man in
der Erp. d. Pl.

123 �����

Jagd - Verpachtung.
Den 26. Juni d. J., Nachmittags um

2 Uhr soll die Jagd auf den Rusticalgrundstücken
der Gemeinde Glausche meistbietend verpachtet
werden.

Glausche, den t5. Juni 1859.
Das Dorfgericht

Sohn, Scholz

l Centner Zinkweis,
1 ,, Schleiumkreidq

I10 Pfund Umbraum
30 » gelben Ockey

2 « Kiehnrufz
sind billigst zu verkaufen bei der

verivittweten Maler FlögeL
j

T« Thurms und Häuserbedachungen
von jedem Metall, sowie alle Arten Bauarbei-
ten, als: Dach- und Fensterrinnen, Dacl!:
fenster re» überhaupt jede Klempnerarbeitz sowie
dergleichen Reparaturen, werden von jagt ab be-
deutend billiger gefertigt bei

A. Heekertz
Klempnerrneister in Namslau.

Klosterstraße.

Für FörsteU
Plaue»K»t·eide» in Stangen  Papier-Packung!

empfiehlt moglichst billig? H« ranz errmann.

P Das Wirthschafts-Amt Kaulwitz ver-
kauft heizbaren Dorf, Kaktoffelkastenrveise �5
bis 17 Sack Kartoffelinhalt! resp. o. 3500 Stück
Torfziegeln enthaltend, den Kasten mit 11/6 Thln

Zwei junge, sprungfähige Ballen,
oldenbnrger Race, voii Farbe der eine
schivarz, der andere roth, stehen in Bu-
chelsdorf zum Verkauf. Auch find noch
Rübenpflanzen känflich abzulassen

Das Wirthfehafts-Amt.

700 Ctr. vorzügliches Weide-Wiesenheu,
und 40 Ctrx Kirchen,

vor 3 Wochen gewonnen, stehen zum Verkauf.
Das Nähere darüber in der Erped. dieses Blattes.

Ein kleiner Handleiterwagem mit eisernen
Arm, sowie auch eine WocheiiniarkteBndo
ist billig zu verkaufen bei A. Heckertz

�Rlcmpncrm�l�. in Namslam
Klosterstraßr.
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Was-sich dte Schlesrer vom alten Frttz erzählen.
Original-Lebensbilder aus dem Munde des Volkes.

Bisher noch nie gedruckt.
Herausgegeben von Gßtto �fault,

Dieses Vor längerer Zeit angekündigte Werkchen ist nunmehr vollständig in 10 Bogen erschienen
und für den Preis von 1272 Sgr. in hiesiger Buchdruckerei zu haben.Diejenigen Subscri-
benten, welche bereits im Besitz des 1. Bogens sind, belieben die fehlenden Bogen 2 � 10, gegen Er-
legung des Betrages von l1 Sgr. 3 Pf» gefälligst abholen zu lassen.

N« 2000 Thaler
sollen gegen pupillarische Sicherheit auf ein ländx
liches Gut bald ausgeliehen werden.

Das Nähere können Darlehnssucher selbst, -�
aber keine Zwischenhåndlery �� bei mir erfragen.

Namslau, den 23. Juni 1859.
Bruckifelx

sreisgerichtssSecretair und Controleun

Ein gesitteter Knabe, der Lust hat die Schuhi
macheriProsession zu erlernen, findet ein Unter-
kommen bei Ratticbofe, Schuhmachermstru

Handlungs-Lehrling.
Zum baldigen Antritt wird ein junger Mann

aus anständiger Familie, der Lust hat die Handlung
zu erlernen, der polnischen Sprache mächtig und
mit den nöthigen Schulkenntnissen versehen ist, ge-
sucht. Näheres hierüber in der Exped. dies. Blatt.

Ein ordentlichen tiichtiger Flachwerb
streichet wird in der Ziegelei zu Böhm-
mit; gesucht.

sVermiethungJ In meinem Hause ist eine
ParterresWohnung nebst dem nöthigen Beigelaß,
welche gegenwärtig Herr Fleischermstn Schiftnn
bewohnt, sofort zu vermiethen und zu Michaeli zu
beziehen. August Krichler I.

[Vermiethung.] Jn meinem Hause M 20
ist eine »Parterre-Wobnung, nebst Beigelaß, zu
vermiethen und vom 1. Oktober c. an zu beziehen.

Revision, den 24&#39;. Juni 1859.
N. Scheuriclx Bäckermstiu

Marktpreifc der Stadt Namslau am 2l. Juni I8Z9.

J. Hossmanm

Ein Knabe, welcher Lust hat die Schneider-
Profefsion zu erlernen, findet sofort ein Unterkom-
men bei  Twardqwkk Schneidermstn

[Bermiethung.] Eine Stube mit Alkove,
2 Stiegen hoch, nebst dem nöthigen Beigelaß, ist zu
vermiethen und zu Michaeli zu beziehen; so wie
eine große Stube parterre, nebst Beigelaß, sogleich
zu beziehen, bei der verwittw. Maler FlögeL
� [Ve�rmiethung.] Eine Parterre-Wohnung,
bestehend aus zwei Zimmern und dem nöthigen
Beigelaß, ist von Johanni ab zu vermiethen und zu
beziehen bei Håßner in Roms-lau.

Sonntag den 26. Juni c.:

Saucen, hierauf! Tanz.
Gluten: Herren 2 Sgr., Damen 1 Seit.

Um zahlreichen Besuch bittet:
Scupin in Böbinwiiz

Die dem P. Fuhrmann zugefitgte
nehme ich hiermit zurück. G. W.

--;-
"- B. 7. Versammlung den 27 . . . . . . . . . .

D. 2. B.

Preise der Cerealien iu Breslau
am 23. Juni.

Weißer Weizen 92 82 60 45 Neue Gerste . . 43 36 30
Gelder dito 85 74 60 4b Alter Hafer . . 43 41 38
Roggen . . . . 54 51 45 Neuer Hafer. . 40 3b 27
Alte Gerste. . 43 41 36 Erbsen. . . . . 66 58 46
Kartoffeln pr. Sack 22�26 Sgr., pr. Metze 1�1&#39;/4 Sgr.

Spiritus loco ohne Faß 8 Thln 20 Sgrs
l« �e: -

Weizen. Noggew Gersta Hafer. Erbfem Kärtofb Stroh� Heu» Butter.
YOU« Sehn. Sinn. seist. Inst. san. seyn. Schsks �im Ort.

LJgHH t1e.sgk.pf. "tre.sgk.pf. trk.sgk.pf. tcr.sgk.ps. uk.sgr.gpf. tlrzsgr.pf. "tlr.sgr.pf. ttrwgvspts
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Reduktion, Druck nnd Vckrng von J. Hoffmann« in Revision.




